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Doch im Juni 2008, bevor er zum Präsidenten der Vereinigten Staaten gewählt 

wurde, sagte Barack Hussein Obama Folgendes über das amerikanische 

Christentum: 
 

„Was auch immer wir einmal waren; wir sind KEINE christliche Nation mehr - 
zumindest nicht nur. Wir sind auch eine jüdische Nation, eine muslimische Nation 
und eine buddhistische Nation und eine hinduistische Nation und eine Nation von 
Ungläubigen.“ 

 

Einige Experten glauben, dass Barack Hussein Obama der anti-israelischste, 

abtreibungsfreundlichste und pro-homosexuellste Präsident in der amerikanischen 

Geschichte war. 
 

Haben die Amerikaner am 20. Januar 2009 den Präsidenten gewählt, den sie 

verdienten? 

 

Eine Möglichkeit, dies herauszufinden, besteht darin, ehrlich die folgenden Fragen zu 

stellen: 
 

1. 

Ist Geld Amerikas Gott geworden? 

 

2. 

Ist Gier zum Motivator Amerikas geworden? 

 

3. 

Hat Amerika Gott aus seinen Schulen geworfen? 

 

4. 

Hat Amerika die Abtreibung legalisiert? 

 

5. 

Ist Amerika zum moralischen Verschmutzer der Erde geworden? 

 

6. 

Definiert Amerika die biblische Bedeutung der Ehe neu? 



 

7. 

Beginnen amerikanische Bundesstaaten damit, gleichgeschlechtliche Ehen zu 

genehmigen? 

 

Wenn die ehrliche Antwort auf alle oben genannten Fragen „Ja“ lautet, warum 

sollten die Amerikaner dann nicht ernsthafte göttliche Disziplinarmaßnahmen 

erfahren und die Herrscher erhalten, die sie verdienen? 

 

Was Punkt Nr. 6 anbelangt, findest Du unten ein Zitat aus einem Artikel vom 23. 

Februar 2011 von „The Huffington Post“ im Internet, das den dramatischen Wandel 

in der US-Politik im Hinblick auf die Ehe belegt. Er bezieht sich auf das amerikanische 

Ehe-Gesetz, den Defense of Marriage Act (DOMA). Darin wird die Ehe als die 

rechtliche Verbindung eines Mannes und einer Frau definiert. 
 

Das Zitat lautet: 
 

„In einer großen politischen Kehrtwende erklärte die Obama-Regierung am 
Mittwoch (23. Februar 2011), dass sie die Verfassungsmäßigkeit eines 
Bundesgesetzes, das die Anerkennung gleichgeschlechtlicher Ehen verbietet, 
NICHT LÄNGER verteidigen werde. 
 

Generalstaatsanwalt Eric Holder sagte, Präsident Barack Hussein Obama sei zu 
dem Schluss gekommen, dass die Regierung das Bundesgesetz, das die Ehe nur 
zwischen einem Mann und einer Frau definiert, NICHT verteidigen kann. Er stellte 
fest, dass die Kongressdebatte während der Verabschiedung des Defense of 
Marriage Act 'zahlreiche Äußerungen enthält, die moralische Missbilligung von 
Schwulen und Lesben und ihren intimen und familiären Beziehungen 
widerspiegeln – genau die Art von stereotypem Denken und der Feindseligkeit 
gegenüber dem (Verfassungs-) Gleichheitsschutz.' Die Klausel soll davor schützen.“ 

 

Die Bibel definiert die Ehe ähnlich wie das ursprüngliche amerikanische Ehegesetz 
DOMA 

 

Gott sagt uns im Alten Testament: 
 

1.Mose Kapitel 2, Vers 24 

„Darum verlässt ein Mann seinen Vater und seine Mutter und hängt seinem Weibe 
an, und sie werden ein Fleisch sein.“ 

 

Diese Definition von Ehe wurde von Jesus Christus bestätigt in: 
 

Matthäus Kapitel 19, Verse 3-5 

3 Da traten Pharisäer an Ihn heran, die Ihn auf die Probe stellen wollten, und 



legten Ihm die Frage vor: »Darf man seine Frau aus jedem beliebigen Grunde 
entlassen (sich von seiner Frau scheiden)?4 ER gab ihnen zur Antwort: »Habt ihr 
nicht gelesen (1.Mose 1,27), dass der Schöpfer die Menschen von Anfang an als 
Mann und Weib geschaffen 5 und gesagt hat (1.Mose 2,24): ›Darum wird ein Mann 
seinen Vater und seine Mutter verlassen und an seinem Weibe hangen, und die 
beiden werden ein Fleisch sein‹? 

 

Markus Kapitel 10, Verse 7-8 

7 „Darum wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und seinem 
Weibe anhangen, 8 und die beiden werden zu einem Leibe werden (1.Mose 2,24), 
so dass sie nicht mehr zwei sind, sondern ein Leib.“ 

 

Und der Apostel Paulus schrieb dazu in: 
 

Epheserbrief Kapitel 5, Verse 28-33 

28 Ebenso sind auch die Männer verpflichtet, ihre Frauen wie (als) ihre eigenen 
Leiber zu lieben. Wer seine Frau liebt, liebt sich selbst; 29 es hat ja doch noch nie 
ein Mensch sein eigenes Fleisch gehasst, sondern jeder hegt und pflegt es, ebenso 
wie Christus es mit der Gemeinde tut, 30 denn wir sind Glieder Seines Leibes, 
Fleisch von Seinem Fleisch und Bein von Seinem Bein (1.Mose 2,23). 31 »Deshalb 
wird ein Mann Vater und Mutter verlassen und seinem Weibe anhangen, und die 
beiden werden ein Fleisch sein.« (1.Mose 2,24) 32 Hier liegt ein großes Geheimnis 
vor; ich deute (beziehe) es auf Christus und die Gemeinde. 33 Doch wie dem auch 
sei: Auch bei euch soll ein jeder seine Frau so lieben wie sich selbst; die Frau aber 
soll ihrem Manne mit Furcht (Ehrfurcht) begegnen. 
 

Amerika hat seine drei Hauptziele erreicht; und Israel ist jetzt in Gottes Händen, 

nicht mehr in den Händen Amerikas. Deshalb müssen die Amerikaner ihre Unmoral 

bereuen und aufhören, Israel unter Druck zu setzen, sein Land aufzuteilen. Ein Abfall 

vom Christentum und ein Versäumnis, Israel zu unterstützen, werden ein Beweis 

dafür sein, dass Amerika nicht mehr im Einklang mit Gottes ursprünglichen 

Absichten für die Nation steht. 
 

Zwei sehr berühmte historische Persönlichkeiten spiegelten eine zeitlose Wahrheit 

wider. Erstens sagte Jesus Christus vor etwa 2.000 Jahren: 
 

Markus Kapitel 3, Verse 24-26 

24 „Und wenn ein Reich in sich selbst uneinig ist, so kann ein solches Reich keinen 
Bestand haben; 25 und wenn ein Haus (eine Familie) in sich selbst uneinig ist, so 
wird ein solches Haus keinen Bestand haben können; 26 und wenn der Satan sich 
gegen sich selbst erhebt und mit sich selbst in Zwiespalt gerät, so kann er nicht 
bestehen, sondern es ist zu Ende mit ihm.“ 

 



Anschließend, am 16. Juni 1858, paraphrasierte der damalige republikanische 

Senator Abraham Lincoln, der als Christ galt, Jesus Christus, als er erklärte: 
 

„Ein in sich selbst entzweites Haus kann nicht bestehen.“ 

 

Wie es zu Lincolns Zeiten war, so ist es auch heute wieder in Amerika; Die Nation ist 

über die Versklavung gespalten. Sind die Amerikaner Sklaven der Sünde oder sind sie 

Leibeigene des HERRN? Das ist die passende Frage, die sich amerikanische Christen 

heute stellen müssen. 
 

Amerika braucht seinen eigenen Ninive-Moment, und im Alten Testament erfahren 

wir, wie dieser erreicht werden kann. Da sagt uns Gott: 
 

2.Chronik Kapitel 7, Verse 13-14 

3 „Wenn ICH den Himmel verschließe, so dass kein Regen fällt, oder wenn ICH den 
Heuschrecken gebiete, das Land abzufressen, oder wenn ICH die Pest unter Mein 
Volk sende 14 und Mein Volk, das nach Meinem Namen genannt ist, sich dann 
demütigt und (zu Mir) betet und Mein Angesicht sucht und sich von seinem bösen 
Tun bekehrt: So will ICH sie vom Himmel her erhören und ihnen ihre Sünden 
vergeben und ihrem Lande Rettung schaffen.“ 

 

In dieser Passage heißt es, dass der HERR und NICHT die Politiker die Fähigkeit 

besitzt, die Wunden einer Nation zu heilen. Darin wird erklärt, dass die Heilung eine 

direkte Folge davon ist, dass sich Gottes Volk von der Bosheit verabschiedet und 

stattdessen nach Frömmigkeit strebt. 
 

Verse wie dieser legen nahe, dass amerikanische Christen mehr tun können, als 

ihren Kongressabgeordneten anzurufen oder ihre Stimme an der Wahlurne 

abzugeben; Sie können den HERRN bitten, positiv auf ihr verändertes Verhalten zu 

reagieren. 
 

Auf der anderen Seite wirft ein Land, das vor Gericht steht, jedoch die Frage auf: 
 

• Warum heilt Gott das Land nicht? 

• Strebt Sein Volk eher nach Bosheit als nach Frömmigkeit? 

 

Wenn Disziplinarmaßnahmen unbeachtet bleiben, kommt es zu einem göttlichen 
Urteil 
 

Die natürliche Abfolge von Gottes Interaktion mit einer Nation reicht von Segnungen 

über Disziplinarmaßnahmen bis hin zum göttlichen Strafgericht, wenn die Warnung 

unbeachtet bleibt. Wenn ein Land die Gunst des HERRN findet, wird es gesegnet; 

doch wenn es bei Gott in Ungnade fällt, wird die Nation mit Disziplinarmaßnahmen 

belegt. 



 

Da Amerika in den biblischen Prophezeiungen schwer zu finden ist, ist die 

Wahrscheinlichkeit hoch, dass Amerika unter göttliches Gericht gerät. 
 

Dr. David Reagan weist in seinen Büchern über Amerika darauf hin, dass in einer 

göttlichen Gerichtssequenz über die Vereinigten Staaten mehrere Dinge passieren 

könnten. Jedes der unten aufgeführten Ereignisse oder eine Kombination aus einem 

oder mehreren könnte als eine Art Gottesurteil über die Nation eintreten. 
 

• Die Entrückung der Gemeinde von Jesus Christus 

• Wirtschaftlicher Zusammenbruch 

• Externer nuklearer Angriff (einschließlich eines Angriffs mit 

elektromagnetischen Impulsen (EMP) 

• Interner Terroranschlag 

• Interner moralischer Verfall (Hedonismus) 
 

Es ist wichtig zu beachten, dass historisch dominante Welt-Reiche in der Regel 

innerhalb von 200 bis 250 Jahren nach ihrer Gründung ihre Macht verloren. Amerika 

existiert bereits seit 247 Jahren. 
 

• Könnte die Sonne über Amerikas Status als Supermacht bald untergehen? 

• Ist Amerika deshalb in der Bibel so schwer zu finden? 
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